
1938 zündete der Nazi-Mob an jenem Abend Synagogen in ganz 
Deutschland an und plünderte jüdische Einrichtungen und Geschäfte. 
Das ist die allgemein bekannte Lesart. 

KlezPO 
Klezmer-Projekt-Orchester

Weltweit einziges Fachblatt 
für Tanzmusik der osteuropäischen 

Juden & Co. im Orchesterformat

Die KlezPO-blitspost ist die Fanpost des Klezmer-Pro
jekt-Orchesters (gemeinnütziger e.V.) aus Göttingen. 
Unabhängig, unregelmäßig, unkonventionell, un
rassistisch, unfaschistisch, unsonst. Un' sonst gilt: Den 
Müll aufräumen. Weg mit dem (igitt!) braunen Kram! 
(Sagt ja auch unsere Stadtreinigung.) www.klezpo.de

blits

Post 

Sonntag 8.11. 19 Uhr
St. Martini Dransfeld 

Abendfüllend. Siehe Artikel zum 
<< 9. November. Einlass 18.30, 
Karten nur an der Abendkasse.

Montag 9.11. 18 Uhr
Göttingen, Platz der Synagoge 

Gedenkstunde der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenar-
beit Göttingen e.V., musikalische 
Umrahmung mit einer wetter-
festen kleinen KlezPO-Gruppe: 
drei Stücke, zuerst "Undser schtetl 
brent". Liederblatt? Siehe << links.

Sonntag 6.3. 19:05 Uhr
Göttingen, Klinikum-Osthalle 

Eine Stunde KlezPO live! Eintritt 
frei, Übertragung im Stadtradio.

Es war aber noch perfider. Denn 
vor allem in Nordhessen (Kassel, 
Bebra…) gab es am 7. und 8. Nove-
ber eine "Generalprobe". Die Feuer-
wehren schützten nur die Nachbar-
gebäude (sofern "deutsch" – als ob 
die geschädigten Juden keine Deut-
schen waren), das Volk schaute zu. 
Und niemand protestierte. Danach 
war klar: Am 9.11. kam der Terror 
flächendeckend, so auch in Drans-
feld bei Göttingen.

Dort findet am 9.11.2015 um 16.30 
Uhr eine Gedenkfeier vor der ehe-
maligen Synagoge in der Gerland-
straße statt. Diese ist zugleich die 
offizielle Eröffnung einer Ausstel-
lung in der St.-Martini-Kirche (bis 
22.11. täglich 16 bis 18 Uhr). Die 
Projektwerkstatt "Spurensuche" 
im Haus Hoher Hagen, das Drans-
felder Bürgerforum 9. November 
und der Nieders. Verein zur Förde-
rung von Theresienstadt / Terezin 
e.V. zeigen unter dem Motto "Zei-
chen, was du siehst!" Kinderzeich-
nungen aus Theresienstadt von 
der Holocaust-Überlebenden 
Helga Hosková-Weissová. Bei ih-
rer Deportation 1941 war sie zwölf 
Jahre alt. 

Diese Zeichnungen hängen bereits 
am 8. November und sind also 
schon beim KlezPO-Konzert z. B. 
in der Pause zugänglich, wofür wir 
sehr dankbar sind.

Mehr KlezPO-Termine 
sind zu befürchten, bitte achten Sie 
auf Presse, Rundfunk, Farbfernsehen 
und KlezPO-blitspost!

KlezPO wird am Sonntag 8.11. b 19 
Uhr nicht nur ein komplett anderes 
Programm spielen als bei dem er-
folgreichen Konzert vor zwei Jah-
ren. Speziell auf den Termin zuge-
schnitten sind mehrere Stücke. 

u Mordechai Gebirtigs "Undser 
schtetl brent" lädt zum Mitsingen 
ein (per Mail – siehe unten rechts – 
Liederblatt anfordern). 

u Wer Franz Werfels Roman "Die 
vierzig Tage des Musa Dagh" [Mo-
sesberg] gelesen hat, sollte wissen, 
dass es sich um einen aufbereiteten 
Tatsachenbericht über Armenier 
handelt, die sich erfolreich gegen 
den Völkermord durch die Jungtür-
ken wehrten. Wir haben ein Tanz-
lied vom Mosesberg in der Nähe 
von Antiochia zu bieten in ostarme-
nischer Sprache. Das Arrangement 
verdanken wir Daniel Yerazhisht, 
Yerevan / Armenien.

u Außerdem wird man von uns 
zwei hochromantische Stücke der 
Synagogalmusik hören, nämlich ein 
Präludium (eigentlich für Orgel) so-
wie die Instrumentalfassung der 
wichtigsten Liturgie, des Kol nidre.

Ansonsten gibt es jiddische Lieder 
von herzbrechend bis amüsant, vir-
tuose Tanzmusik und einen argen-
tinischen Walzer der Marke "Frü-
her war alles besser". Klar: sogar 
die Zukunft. Logisch.

9. November: Reichspogromnacht

Wir sind immer noch

Termine!

KlezPO-blitspost abbestellen?
Haben Sie sich das auch gut überlegt? 
Na, wenn Sie meinen: blitspost an kon-
takt@klezpo.de – und schon ist Ruhe. 

Sonderkonzert??
für Flüchtlinge kommt.Vermutlich Ende Januar in Friedland. 

Noch ist nichts Genaues klar. Wir arbeiten dran & schaffen das.

blitspost? Neu-Jiddisch für E-Mail. Git azoy. Mitte Oktober 2015

Fragen Sie vor dem Gespräch, ob der Partner
evangelisch oder katholisch ist? Natürlich nicht. Würden 
Sie fragen wollen, ob er christlichen, jüdischen oder musli-
mischen Glaubens ist? Aber warum wollen Sie das denn wis-
sen? Das hilft doch nichts. Keinem. Eben — sehen Sie? 

Weiterhin gesucht!
Wir könnten glatt noch MitmacherInnen 
verkraften. Mehr Info dazu gibt es auf 
www.klezpo.de > Mitmachen? Da steht 
auch, was wir aktuell suchen (Streicher 
sowieso), wie wir damit umgehen — und 
warum das nicht wirklich einfach ist. Geld 
gibt's leider auch keins.
Notizen:

für Toleranz. Aber massiv. 

Wichtige KlezPO-

KlezPO engagieren??
Ja, doch: das geht. Es hilft nur eine sorg-
fältige Terminplanung gut im Voraus. Über 
weitere Umstände und die Kosten werden 
wir uns schon einig. Allerdings: Ein Appel 
und ein Ei reichen leider nicht.

Ein ganz besonders perfides Datum:

Kla
ss

e!


